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Christoph 
WIEDERKEHR
Bundesminister für Bildung

Liebe Schülerinnen und Schüler! Sehr geehrte Betreuerinnen und Betreuer!

In meiner Funktion als Bundesminister für Bildung ist mir der Schulsport ein sehr wich-

tiges Anliegen. Schule und Sportwettkämpfe haben nicht nur eine lange, gemeinsame 

Tradition, sondern auch bedeutende Aufgaben für die jungen Zukunftsträgerinnen und 

Zukunftsträger unserer Gesellschaft. Der Schulsport ist ein wichtiger Partner für die Ent-

wicklung des Gesundheitsbewusstseins unserer Kinder und Jugendlichen, weil regelmä-

ßige Bewegung und sportliche Betätigung in all ihren Facetten Grundvoraussetzungen für 

eine gesunde, nachhaltige Lebensweise sind.

Die Schulsportmeisterschaften unterscheiden sich bewusst von den Wettkämpfen der 

Sportverbände, da sie auch in Einzelsportarten Teamwertungen vorgeben und somit den 

Teamgedanken in den Vordergrund rücken. Dies stellt einen wichtigen Beitrag zur Sozial-

erziehung dar, denn positive wie auch negative Gemeinschaftserlebnisse im Sport unter-

stützen das soziale Lernen.

Eine weitere Grundsäule der Schulsportbewerbe ist der Fairplay-Gedanke als durchge-

hendes pädagogisches Prinzip.

Das Schuljahr 2026/27 bietet den Schülerinnen und Schülern aus sportlicher Sicht wieder 

ein breites Spektrum an Bundesmeisterschaften mit dem Höhepunkt des 50-jährigen 

Jubiläums der Sparkasse-Schülerliga Fußball.

Bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich mit voller Tatkraft und Elan für die 

Vorbereitung und Durchführung des Wettkampfs einsetzen, sowie den engagierten Leh-

rerinnen und Lehrern, bedanke ich mich herzlichst. Den Schülerinnen und Schülern wün-

sche ich einen fairen sowie verletzungsfreien Leistungsvergleich!!

 

Christoph Wiederkehr 

Bundesminister für Bildung
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Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Pädagoginnen und  
Pädagogen, geschätzte Betreuerinnen und Betreuer, liebe Gäste! 

Es ist mir eine besondere Freude, dass die österreichische Premiere der „Drei Tennis-

schulcup Oberstufen – Bundesmeisterschaft“ im Burgenland stattfindet. Mit Oberpul-

lendorf und dem Sporthotel Kurz wurde ein hervorragender Austragungsort gewählt, 

an dem sportliche Höchstleistungen und gelebte Gastfreundschaft aufeinandertreffen. 

Sport vermittelt weit mehr als Fitness und Spielregeln. Er fördert Teamgeist, Fairness, 

Disziplin und den respektvollen Umgang miteinander. Das sind Werte, die von hoher 

gesellschaftlicher Bedeutung sind. Gerade der Schulsport leistet einen wichtigen 

Beitrag dazu, junge Menschen für Bewegung zu begeistern und ihnen gleichzeitig Ge-

meinschaft sowie gegenseitige Wertschätzung näherzubringen. Bei dieser Bundes-

meisterschaft treffen die besten Schulteams aus allen Bundesländern aufeinander. 

Sie haben sich ihre Teilnahme mit großem Einsatz und viel Leidenschaft verdient. 

Dafür gebührt allen Spielerinnen und Spielern, ihren Trainerinnen und Trainern sowie 

den Lehrkräften und Familien, die sie auf ihrem Weg begleiten, große Anerkennung. 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern spannende und faire Wettkämp-

fe, viele unvergessliche Begegnungen und vor allem Freude am gemeinsamen Sport. 

Möge diese Veranstaltung nicht nur von sportlichen Erfolgen, sondern auch von neuen 

Freundschaften und schönen Erinnerungen geprägt sein. 

Mein herzlicher Dank gilt dem Organisationsteam sowie allen Partnerinnen und Part-

nern, Sponsoren und freiwilligen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Engagement 

zum Gelingen dieser besonderen Bundesmeisterschaft beitragen. Ich heiße alle Gäste 

im Burgenland herzlich willkommen und wünsche der „Drei Tennisschulcup Oberstu-

fen – Bundesmeisterschaft 2026“ einen erfolgreichen Verlauf. 

 

Hans Peter Doskozil, Landeshauptmann des Burgenlandes
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Günter 
KURZ
Präsident des  
Burgenländischen  
Tennisverbandes

© zVg

Liebe Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des  
Bundesfinales des  
Schultenniscups 2026!

Als Gastgeber und im Namen 

des Burgenländischen Tennis-

verbandes freue ich mich, Sie 

alle – Spielerinnen und Spieler, 

Trainerinnen und Trainer, Lehr-

kräfte, Unterstützerinnen und 

Unterstützer sowie Funktionä-

rinnen und Funktionäre – zum 

Bundesfinale des Schultennis-

cups 2026 im Burgenland herz-

lich willkommen zu heißen.

Der Schultenniscup steht seit vielen Jahren 

für sportlichen Ehrgeiz, Teamgeist, Fairness 

und die Freude an der Bewegung. Es ist schön 

zu sehen, mit welcher Begeisterung Kinder 

und Jugendliche aus ganz Österreich diesen 

Bewerb Jahr für Jahr mit Leben erfüllen.

Mein besonderer Dank gilt dem ÖTV-Schul-

referenten Herbert Kleber, unserem BTV-

Schulreferenten Robert Grandits sowie dem 

gesamten Organisationsteam. Mit ihrem 

großen Einsatz und ihrem Engagement tragen 

sie wesentlich dazu bei, den Schultenniscup 

erfolgreich zu organisieren und weiterzuent-

wickeln.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich auch 

allen Sponsoren und Partnern aussprechen, 

insbesondere dem Sportland Burgenland und 

dem Österreichischen Tennisverband. Ohne 

ihre wertvolle Unterstützung wäre die Durch-

führung einer Veranstaltung dieser Größen-

ordnung nicht möglich.

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern verletzungsfreie Spiele, faire und 

spannende Wettkämpfe sowie einen erfolg-

reichen und unvergesslichen Aufenthalt im 

Burgenland! Genießt die Zeit, knüpft neue 

Freundschaften und nehmt viele schöne Er-

innerungen mit nach Hause.

Ihr Günter Kurz 

Präsident des  

Burgenländischen Tennisverbandes
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Liebe Teilnehmer:innen, liebe Betreuer:innen, liebe Gäste! 

Im Burgenland wird der Tennissport großgeschrieben. Gemeinsam mit dem Burgen-

ländischen Tennisverband (BTV) haben wir in den letzten Jahren eine hochqualitative 

Tennisakademie und ein breit aufgestelltes Nachwuchskonzept entwickelt. Das Zen-

trum des Tennissports im Burgenland ist die Thiem-Academy-Burgenland in Ober-

pullendorf, wo äußerst professionell trainiert wird und auch viele Turniere abgehalten 

werden. 

Es freut uns außerordentlich, dass auch die Bundesschulmeisterschaften – der „Drei 

Tennisschulcup der Oberstufen“ – in Oberpullendorf abgehalten werden. Ein weiterer 

Beleg für den enormen Stellenwert, den der Tennissport im Burgenland, aber auch 

österreichweit mittlerweile hat.

Wir freuen uns auf viele spannende und interessante Spiele, wünschen allen Athletin-

nen und Athleten viel Erfolg und Spaß und Freude bei uns im Burgenland. Danke an 

die Organisatoren und alle helfenden Hände – ohne dieses ehrenamtliche Engage-

ment wären viele Sportveranstaltungen nicht möglich.

Mit sportlichen Grüßen

Mag. Heinrich Dorner 

Landesrat für Sport
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HR OSR  
Alfred LEHNER, 
BEd MA 
Bildungsdirektor  
des Burgenlandes

© zVg

Sehr geehrte Damen  
und Herren!

Sport bildet einen wichtigen 

Grundpfeiler für einen gesunden 

Lebensstil. Umso wichtiger ist 

es bereits in der Schule die 

Freude an Bewegung zu  

vermitteln und sportliche Ambi-

tionen zu fördern.  

Veranstaltungen wie die „Drei 

Tennisschulcup Oberstufen – 

Bundesmeisterschaft“ leisten 

hierbei einen wertvollen Beitrag, 

indem sie Schülerinnen und 

Schüler aus ganz Österreich 

zusammenbringen und ihnen die Möglichkeit 

bieten, ihr Können unter Beweis zu stellen.

Sport verbindet die Menschen und steht 

immer auch für Teamgeist, gegenseitigen Re-

spekt und Fairness. Das sind Werte und Kom-

petenzen, die heute und in Zukunft wichtiger 

denn je sind und seien werden. Mich freut es 

sehr, dass so viele sportbegeisterte Schülerin-

nen und Schüler an diesem Wettbewerb teil-

nehmen und gemeinsam ihr Bestes geben.

Eine Veranstaltung dieser Größenordnung ist 

auch immer mit einer Menge an Vorbereitun-

gen und Arbeit verbunden. Ohne die vielen 

Helferinnen und Helfer sowie alle Mitwir-

kenden, wäre es gar nicht möglich eine so 

tolle Veranstaltung auf die Beine zu stellen. 

Besondere Anerkennung und Dank gebührt 

deswegen, dem Organisationsteam und allen, 

die zum Erfolg der Bundesmeisterschaft bei-

tragen.

Zum Abschluss wünsche ich allen Athletinnen 

und Athleten viel Erfolg, spannende Wett-

kämpfe und vor allem viel Freude sowie eine 

schöne gemeinsame Zeit!

Alles Gute,

HR OSR Alfred LEHNER, BEd MA  

Bildungsdirektor des Burgenlandes
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Liebe Tennisfreundinnen und Tennisfreunde!

Österreich kann im Tennissport auf eine große Tradition verweisen. Namen wie Barbara 

Schett-Eagle, Thomas Muster oder Dominic Thiem zeigen, welches Potenzial in unserem 

Land steckt – und dass die Begeisterung für Tennis meist in jungen Jahren beginnt.

Die Förderung dieser Begeisterung ist mir als Präsident des Österreichischen Tennisver-

bands ein besonderes Anliegen. Immerhin habe ich vor rund 40 Jahren selbst Tennis-

schulcup gespielt. Kinder und Jugendliche sollen früh Zugang zu unserem Sport finden, 

sich entwickeln, Freude an Bewegung und Wettbewerb haben. Der Schulsport ist dabei 

eine zentrale Säule.

Der Drei Tennisschulcup leistet hierzu einen wertvollen Beitrag. Er verbindet sportlichen 

Ehrgeiz mit Teamgeist und Fairness. Ich gratuliere allen Teams sehr herzlich, die sich 

über die Landesbewerbe für das Bundesfinale qualifiziert haben – wie einst auch Lilli 

Tagger im Jahr 2019.

Die Bundesmeisterschaften von 14. bis 18. Juni in Schruns-Tschagguns in Vorarlberg wa-

ren ein Highlight im Schultennisjahr 2026. Und das nächste steht unmittelbar bevor: Das 

heuer erstmals stattfindende Oberstufenfinale, das von 28. bis 30. September 2026 in 

Oberpullendorf im Burgenland ausgetragen wird.

Mein Dank gilt allen Organisator:innen, Partnern und Sponsoren sowie Betreuer:innen, 

Eltern und Lehrpersonen, ganz besonders auch den Hauptsponsoren Ferrero, Drei und 

Babolat sowie den ÖBB, die für eine gratis Anreise zur Veranstaltung sorgen. Ich wünsche 

allen Teilnehmer:innen viel Erfolg und vor allem Freude am Tennis!

Herzlichst, 

Richard Grasl, 

ÖTV-Präsident

Richard 
GRASL

Präsident des  
Österreichischen Tennisverbandes

© ÖTV / Vanja Lazić
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EHRENSCHUTZ
Christoph WIEDERKEHR (Bundesminister für Bildung)

Hans Peter DOSKOZIL (Landeshauptmann von Burgenland)

Heinrich DORNER (Landesrat für Sport des Burgenlandes)

Alfred LEHNER (Bildungsdirektor des Burgenlandes)

Richard GRASL (Präsident des Österreichischen Tennisverbandes)

Günter KURZ (Präsident des Burgenländischen Tennisverbandes)

EHRENSCHUTZ - 
KONTAKTE - INFOS

KONTAKTE
Herbert KLEBER (Bundesreferent Drei Tennisschulcup)	 0650 2010107

Philipp OEHLZAND (Abteilung 1/9 Schulsport, BMBWF)	 01 531202657

ORGANISATIONSTEAM
Robert GRANDITS (BTV-Schultennisreferent)	 0650 4808080

Mag. Hubert ZOFFL (Turnierleiter, Oberschiedsrichter)	 0664 3420466

Silke OFNER	 0664 4512343 

Margit HAJSZAN	 0664 8664182 

Jennifer LETZL	 0664 4145501

André ZSIVKOVITS	 0664 4713218 

Fritz HAIDER-KROISS	 0699 12001998
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LAYOUT & BILDER
Gerald GROICHER (Österreichischer Tennisverband)	 0660 1114661

Jennifer LETZL (Social Media/Instagram, Videos, Fotos)	 0664 4145501



MONTAG, 28. SEPTEMBER 2026
bis 13.30 Uhr	 Anreise der Teams. Check in auf der Tennisanlage in  
	 Oberpullendorf Empfang durch das OK-Team

14:00 Uhr	 1. Spieltag auf den Anlagen in Oberpullendorf (Vorrundenspiele),  
	 anschließend CHECK IN im Thermenhotel in Lutzmannsburg

18:15 Uhr	 Abendessen im Thermenhotel in Lutzmannsburg

19:30 Uhr	 Eröffnungsfeier im Thermenhotel in Lutzmannsburg

20:45 Uhr	 Besprechung der Teambetreuer:innen im Thermenhotel  
	 Lutzmannsburg

ZEITPLAN

DIENSTAG, 29. SEPTEMBER 2026
ab 7:00 Uhr 	 Frühstück

8:00 Uhr	 2. Spieltag auf der Anlage in Oberpullendorf (Vorrundenspiele),  
	 Mittagessen auf der Anlage in Oberpullendorf, anschließend  
	 Fortsetzung des Turniers

ab 19.00 Uhr 	 Abendessen im Thermenhotel Lutzmannsburg

MITTWOCH, 30. SEPTEMBER 2026
ab 7:00 Uhr	 Frühstück

8.00 Uhr	 FINALSPIELE auf den Anlagen Oberpullendorf 

12:00 Uhr	 Siegerehrung für alle TEAMS in Oberpullendorf

13:00 Uhr	 Mittagessen und danach Verabschiedung und Abreise  
	 aller Teams
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Alle INFOS auf 
www.tennisschulcup.at

Österreichischer Tennisverband
Bundesreferent Tennis

Direktor i. R. Herbert Kleber
Tel. 0650 2010107

E-Mail: schultennis@sbg.at
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TURNIERREGELN

SPIELFORM
No Ad im SINGLE und im Doppel

Die „NO LET Regel“ findet keine Anwendung!

KEIN SIEG UM JEDEN PREIS. FAIR PLAY. 
Siehe Philosophie der Schulsportbewerbe.

4 Einzel (davon mindestens 1 Mädchen bzw. mindestens 1 Bursche)

Gespielt wird auf 2 gewonnene „kurze“ Sätze, bis 4 gewonnene Games, Tie-Break 
bei 3:3

Ein allfälliger Entscheidungssatz (3. Satz) wird im Match-Tie-Break (bis 10 Punkte) 
gespielt

2 Doppel (davon mindestens 1 Mädchen bzw. mindestens 1 Bursche)

Aufstellung nach Platzziffernsumme (nicht nach ITN Summe!)

Gespielt wird auf 2 gewonnene „kurze“ Sätze, bis 4 gewonnene Games, Tie-Break 
bei 3:3

Ein allfälliger Entscheidungssatz (3. Satz) wird im Match-Tie-Break (bis 10 Punkte) 
gespielt

BÄLLE
Die Doppel werden mit den Bällen aus dem Einzel gespielt.
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TURNIERREGELN

ZEITPLAN TENNIS
Montag, 28. September 2026	 Gruppenspiele laut Spielplan 
	 EINZEL, Nachmittag DOPPEL 
	 BEGINN: voraussichtlich 14:30 Uhr

Dienstag, 29. September 2026	 Gruppenspiele laut Turnierplan 
	 Vormittags EINZEL, Nachmittag DOPPEL

Mittwoch, 30. September 2026	 Platzierungsspiele sowie Semifinale und Finale.  
	 Siegerehrung ca. 12:00 Uhr, anschließend  
	 Mittagessen und Abreise der Teams.

Der vorläufige Zeitplan ist grundsätzlich so gestaltet, dass alle Spiele in  
Oberpullendorf ausgetragen werden und das Mannschaftshotel für alle Teams  
in Lutzmannsburg ist. Das ermöglicht den Teams, den Begegnungen beizuwohnen 
und fördert den Teamcharakter.

 

PUNKTE / ERGEBNISERFASSUNG
6:0 Matches.......................... 4 Punkte 
5:1 und 4:2 Matches............ 3 Punkte / 1 Punkt 
3:3 Matches.......................... 2 Punkte / 2 Punkte

Bei Punktegleichheit in der Tabelle zählt die direkte Begegnung. 

Wenn mehrere Teams die gleiche Punkteanzahl in der Tabelle aufweisen, werden 
nur die Begegnungen untereinander für die Berechnung herangezogen. 

Das Bundesfinale des Schulcups wird in nuLiga abgebildet.  
https://www.oetv.at/bundesliga/jugend.html

Ausnahme: Mädchen spielt gegen Burschen.
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GRUPPENEINTEILUNG & 
ENDSTAND

GRUPPENEINTEILUNG

	 Gruppe „Lilli Tagger“	 Gruppe „Lukas Neumayer“

	 1	 Schule 1	 A	 Schule A

	 2	 Schule 2	 B	 Schule B

	 3	 Schule 3	 C	 Schule C

	 4	 Schule 4	 D	 Schule D

ENDSTAND

	 Rang	 Mannschaft

	 1	

	 2	

	 3	

	 4	

	 5	

	 6	

	 7	

	 8	

	 9	

	 10	
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PARTNER &  
SPONSOREN

WIR DANKEN ALLEN PARTNERN UND SPONSOREN
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SPIELPLAN

	 MONTAG	 P 1	 P 2	 P 3	 P 4	 P 5	 P 6	 P 7	 P8

	 14:30-16:00	 1 - 2	 1 - 2	 3 - 4	 3 - 4	 A - B	 A - B	 C - D	 C - D

	 16:00-17:00	 1 - 2	 1 - 2	 3 - 4 	 3 - 4	 A - B	 A - B	 C - D	 C - D

	 17:00-18:00	 Do 1/2	 Do 1/2	 Do 3/4	 Do 3/4	 Do A/B	 Do A/B	 Do C/D	 Do C/D

16

	 DIENSTAG	 P 1	 P 2	 P 3	 P 4	 P 5	 P 6	 P 7	 P8

	08:00-09:00	 1 - 3	 1 - 3	 2 - 4	 2 - 4	 A - C	 A - C	 B - D	 B - D

	09:00-10:00	 1 - 3	 1 - 3	 2 - 4 	 2 - 4	 A - C	 A - C	 B - D	 B - D

	 10:00-11:00	 1 - 4	 1 - 4	 2 - 3 	 2 - 3	 A - D	 A - D	 B - C	 B - C

	 11:00-12:00	 1 - 4	 1 - 4	 2 - 3	 2 - 3	 A - D	 A - D	 B - C	 B - C

MITTAGSPAUSE

	 14:00-15:00	 Do 1/3	 Do 1/3	 Do 2/4 	 Do 2/4	 Do A/C	 Do A/C	 Do B/D	 Do B/D

	 15:00-16:00	 Do 1/4	 Do 1/4	 Do 2/3	 Do 2/3	 Do A/D	 Do A/D	 Do B/C	 Do B/C

	 MITTWOCH	 P 1	 P 3	 P 5	 P 7	

	08:30-10:30	 Finalspiel	 Spiel um Platz 3	 Spiel um Platz 5	 Spiel um Platz 7

	 10:30-11:30	 Doppel	 Doppel	 Doppel	 Doppel

 ca. 12:00	 SIEGEREHRUNG IN OBERPULLENDORF

GRUPPE 
LILLI TAGGER

GRUPPE 
LUKAS NEUMAYER
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LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
BURGENLAND
HTL EISENSTADT

Begleitlehrer: Benedikt Farkas, Tel. 0650/5800789

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Julian Erhardt	 M	 2010	 3,6

	 2	 Markus Doktor	 M	 2010	 3,6

	 3	 Jonas Bauer	 M	 2009	 5,2

	 4	 Michael Graf	 M	 2010	 6,2

	 5	 Julia Buliga	 W	 2010	 8,8

	 6	 Paula Zottler	 W	 2011	 9,2
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LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
KÄRNTEN
BORG SPITTAL

Begleitlehrer: Richard Sobota, Tel. 0676/9207040

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Paul Schindler	 M	 2009	 2,4

	 2	 Matteo Bon	 M	 2010	 2,6

	 3	 Karina Kovalchuk	 W	 2008	 3,7

	 4	 Sophia Wassermann	 W	 2009	 5,8

	 5	 Stella Gritznig	 W	 2011	 7,1

	 6	 Florian Achernig	 M	 2008	 9,6

© Kurts
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Begleitlehrer: David Sonnleitner, Tel. 0664/5083401

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Ferdinand Gusner	 M	 2008	 3,0

	 2	 Paul Wolmersdorfer	 M	 2010	 3,1

	 3	 Felix Mitterer	 M	 2007	 5,0

	 4	 David Kerschner	 M	 2009	 5,2

	 5	 Diana-Carolina Dreucean	 W	 2009	 5,4

	 6	 Daniela-Izabela Dreucean	 W	 2009	 6,7

LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
NIEDERÖSTERREICH
HAK/HAS AMSTETTEN

© Kurts

20



Begleitlehrer: Gloria Oberndorfer, Tel. 0650/7237712

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Xaver Kirchberger	 M	 2007	 2,2

	 2	 Jakob Strauss	 M	 2008	 2,2

	 3	 Leon-Jim Dechant	 M	 2010	 3,0

	 4	 Benedict Fucec	 M	 2011	 3,3

	 5	 Mariia Pryshchepa	 W	 2009	 4,1

	 6	 Anna Gratzl	 W	 2007	 6,1

LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
OBERÖSTERREICH
BUNDESHANDELSAKADEMIE WELS

© Kurts
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LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
SALZBURG
AKADEMISCHES GYMNASIUM SALZBURG

Begleitlehrer: Ursula Wallinger, Tel. 0664/5439952

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Johanna Schernthaner	 W	 2010	 5,6

	 2	 Timo Hinterhöller	 M	 2011	 6,6

	 3	 Thomas Bogensperger	 M	 2010	 6,8

	 4	 David Költringer	 M	 2010	 7,1

	 5	 Moritz Sponer	 M	 2010	 8,2

	 6	 Valentina Deutner	 W	 2011	 9,4

© Kurts
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LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
STEIERMARK
BG/BORG DEUTSCHLANDSBERG

Begleitlehrer: Karlheinz Schuster, Tel. 0676/3824298

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Jannik Rochus El Filali	 M	 2010	 2,9

	 2	 Yara Ortner	 W	 2010	 4,6

	 3	 Benjamin Gosch	 M	 2011	 6,4

	 4	 Florian Fürnschuß	 M	 2011	 7,6

	 5	 Sebastian Prinz	 M	 2010	 8,2

	 6	 Moritz Kröll	 M	 2014	 9,6

© Kurts
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Begleitlehrerin: Diana Mader, Tel. 0660/7724979

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Finn Oberladstätter	 M	 2009	 3,3

	 2	 Jakob Schick	 M	 2010	 5,1

	 3	 Kilian Pinsker	 M	 2011	 5,4

	 4	 Amelie Mayr	 W	 2010	 5,8

	 5	 Maya Zweckberger	 W	 2010	 9,4

	 6	

LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
TIROL
PAULINUM SCHWAZ

© Kurts
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Begleitlehrer: Barbara Bumberger, Tel.: 0664/2428321

	 Nr.	 Vor- & Nachname	 M/W	 Geburtsjahr	 ITN

	 1	 Arthur Spiegler	 M	 2010	 3,9

	 2	 Clemens Maier	 M	 2009	 7,0

	 3	 Julius Hysek	 M	 2008	 7,2

	 4	 Lorenzo Macoratti	 M	 2012	 8,0

	 5	 Nicolas Braunstein	 M	 2009	 9,1

	 6	 Pasquali Antonia 	 W	 2008	 10,0

LANDESMEISTER  LANDESMEISTER  
WIEN
SCHOTTENGYMNASIUM
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VERHALTENSKODEX

Wenn ich an einem Tennisturnier oder der Teammeisterschaft teilnehme, bemühe 
ich mich so gut wie möglich, folgende Regeln einzuhalten:

VERHALTEN AM TENNISPLATZ
1.	 Ich WERFE MEINEN SCHLÄGER NICHT. 

2.	 Ich verwende KEINE SCHIMPFWÖRTER. 

3.	 Bei Spielen OHNE SCHIEDSRICHTER ENTSCHEIDE ICH AUF MEINER SEITE.  
Der andere Spieler kann sich auf Sand den Abdruck zeigen lassen, wenn er an 
der Entscheidung zweifelt. 

4.	 Ich bin IMMER EHRLICH. Wenn der Ball out ist, gebe ich ihn out. Wenn  
er in ist, gebe ich ihn in. Im Zweifelsfall entscheide ich zu Gunsten meines 
Gegners. 

5.	 Ich ZÄHLE IMMER LAUT MIT. 

6.	 Bei Unstimmigkeiten versuche ich, MIT MEINEM GEGNER GEMEINSAM EINE 
LÖSUNG ZU FINDEN. Falls wir keine Lösung finden, spreche ich mit dem 
Schiedsrichter oder Turnierleiter. 

7.	 Ich verhalte mich RESPEKTVOLL. Nach dem Match GEBE ICH DEM GEGNER 
DIE HAND UND SCHAUE IHN DABEI AN, egal ich gewonnen oder verloren habe. 
Ich gratuliere zum Sieg bzw. bedanke mich für das Match. 

8.	 Falls während meines Matches EIN BALL VOM ANDEREN PLATZ AUF MEINEN 
PLATZ ROLLT, BRECHE ICH DEN BALLWECHSEL SOFORT AB, egal auf welche 
Seite der Ball rollt und ob der Ball stört oder nicht. Den Punkt müssen wir 
wiederholen! 

9.	 ICH VERHALTE MICH STETS SPORTLICH. Unsportlich wäre es, jemanden  
absichtlich abzulenken, zu ärgern oder zu stören. 
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VERHALTENSKODEX

10.	 ICH NEHME RÜCKSICHT auf andere Spieler und versuche sie während eines 
Ballwechsels nicht zu stören: 

	f Ich bin so leise wie möglich. 

	f Ich quere einen anderen Platz, ohne die Spieler zu stören. 

	f Ich unterbreche das Spiel am Nachbarsplatz nur, wenn für einen Spieler 
dort durch meinen hinübergerollten Ball ein Verletzungsrisiko besteht. 

	f Ich spiele einen Ball der Nachbarn so zurück, dass er die Spieler am  
Nachbarsplatz nicht behindert. Ich schlage außerhalb eines Ballwechsels 
NIEMALS einen Ball in Richtung anderer Menschen. Ihr könntet jemanden 
schwer verletzen!

NOTIZEN
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EIN GANZ BESONDERER DANK  
GILT DEM ÖTV UND DEN NEUN  

LANDESVERBÄNDEN, DIE PARTNER- 
SCHAFTLICH UND GEMEINSAM DEN  

JUGENDLICHEN SEIT 37 JAHREN  
DIE TEILNAHME AM  

DREI TENNISSCHULCUP ERMÖGLICHEN.

Österreichischer Tennisverband
Herbert Kleber, ÖTV Schultennisreferent
Eisgrubengasse 2-6/2, 2334 Vösendorf

ZVR: 329 350 352
Mobil: +43 660 2010107

Mail: schultennis@sbg.at
Web: www.oetv.at | www.tennisschulcup.at


